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ig@august-jung-weg.de

Von: Ulf Klebert <klebert@spdrat.de>
Gesendet: Donnerstag, 10. September 2020 10:47
An: ig@august-jung-weg.de
Cc: Bartsch, Yannick (bartschyannick@gmail.com); Ebert, Gabriela (ebertgabriela@web.de)
Betreff: AW: Unsere Anfrage vom 7.9.2020 / B-Plan 1223 und NEUE Planungen
Anlagen: Kommunalwahlprogramm_2020-2025_SPD_Wuppertal.pdf

Lieber André, 
 
herzlichen Dank für deine weitere E‐Mail, welche ich in Rücksprache mit Klaus Jürgen Reese, SPD‐
Fraktionsvorsitzender, gerne beantworte. 

Der Leiter des Geschäftsbereichs Wirtschaft, Stadtentwicklung, Klimaschutz, Bauen und Recht hatte, wie u. a. von 
uns erbeten, ergänzende Informationen zum Bebauungsplan 167 übersandt. Diese Hinweise liegen ja auch der IG 
August‐Jung‐Weg vor. 
 
Die Grundsätze der Stadtentwicklung hat die SPD Wuppertal, aus deren Kandidierenden zur Wahl des Rates, die 
SPD‐Ratsfraktion nach der Wahl gebildet wird, in ihrem Kommunalwahlprogramm verschriftlicht. Die maßgeblichen 
Passagen zu deinen Hinweisen befinden sich auf den Seiten 21‐24 und 25‐27 des beigefügten Programms. Hier wird 
u. a. dargestellt, wie die SPD sich die Entwicklung in den Quartieren vorstellt. 
 
Ich hoffe, dass ich durch diese Nachricht die Position der SPD‐Fraktion im Rat der Stadt Wuppertal ausreichend 
deutlich machen konnte. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ulf Klebert 
Geschäftsführer der SPD‐Fraktion 
im Rat der Stadt Wuppertal 
Johannes‐Rau‐Platz 1 
42275 Wuppertal 
Tel.: 02 02 / 563 65 10 
Fax: 02 02 / 2 44 09 87 
E‐Mail: klebert@spdrat.de 
Internet: www.spdrat.de 

 
 

Von: ig@august-jung-weg.de [mailto:ig@august-jung-weg.de]  
Gesendet: Mittwoch, 9. September 2020 11:27 
An: klaus@reese-wtal.de; Ulf Klebert 
Betreff: Unsere Anfrage vom 7.9.2020 / B-Plan 1223 und NEUE Planungen 
Wichtigkeit: Hoch 
 
Sehr geehrter Herr Reese, lieber Ulf, 
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vielen Dank für die rasche Antwort vom 8.9.2020, die allerdings in der Sache nicht den Kern trifft: 
 
Wir haben Kenntnis erlangt von offenbar weiteren, neuen Planungen am August‐Jung‐Weg. Entsprechende Quellen 
haben wir dargelegt.  
 
Sie bringen nun die Aufklärung der Frage in Spiel, „inwieweit [unsere] Darstellungen, die [wir in unseren] Fragen 
formulieren, mit dem o.g. Beschluss kompatibel sind“ (Beschluss = B‐Plan 1223 / ‚Wiese‘). Darum geht es nicht. 
 
Es geht darum vielmehr um die Fragen: 
 

 Unterstützt die SPD‐Fraktion im Rat solche Entwicklungen am Katernberg?  
 Werden die Aspekte Klima‐ und Naturschutz, Quartiers‐ und Anwohnerinteressen dem Thema 

Wohnungsbau ‐ wie im Falle des B‐Plans 1223 / ‚Wiese‘ ‐ weiterhin unterordnet? 
 
Die neu aufgetauchten Planungen können hierbei sehr gut als aktuelles Beispiel dienen. Solche Projekte können sich 
aber jederzeit auch an jeder anderen Stelle etablieren. Ihr Stadtrats‐Kandidat unseres Bezirks, Yannick Bartsch, hat 
sich in seiner Antwort gegen solche Entwicklungen ausgesprochen. Wichtig ist jedoch die Einstellung der gesamten 
Fraktion, die Sie vertreten. 
 
Überrascht hat uns allerdings, dass offenbar kaum jemand in der Politik diese Planungen zu kennen scheint und die 
Stadtverwaltung, hier das Bauamt, offenbar ein gewisses ‚Eigenleben‘ an den Tag legt, das selbst Herr OB Mucke 
verwunderte. Antwort der CDU hierzu steht noch aus. 
 
Viele Grüße vom Katernberg 
IG August‐Jung‐Weg 
André Helsper 


